ntelligenz-Blatt 


tür dens 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königt. Presingiel-FrtelligengComtoit im Pofl- Lokale. 
> Eingang! Plaugengaife No. 385. 


ln 


No. 257. Dienſtag, Rodember 


Angemeldete tende. 
Anzef-mmatu den 31. Oetubes urd 1. November 1846. 
Die Herten Kaufleute Abegg, Meineke und Feetz aus Königsberg, Erſurth aus 


Berlin, Itoiz aus Moskau, leg. im Engl. Haufe. Die Herren Kaufleute u. Major 


aus Memei, Rumeberg aus Stolpe, Herr Ruttergutsbeſiger Herzeg nebſt Familie 
aus Ki. Gartz, Here Vandrichter Sichtoff aus Lauenburg, Het Juſtis⸗Rath Schutter 
aus Stolpe, Ing. im Hotel de Berlin. Hert Gmöbefiger von Laczewsli aus Tuch⸗ 
lin, Here Kaufmann Giger aus Aachen, log. im Hotel d Oliva. Die Herren Guts⸗ 
befiger von Horn aus Dantaſchlen, Wolff nebſt Frau aus G. Parſchau, Frau Gets⸗ 
befigeriv Tornier aus Gre kich ena, Her Regierungsdrarh Rothe aus Marienwerder, 
Hen Rentier Schu, Het Cenducteur Wentzel aus Merienburg, Herr Kaufmann 
Kirchberg aus Safran, log. im Pelel de Thorn, . REN 
efanu tmad ungen. 

1. Fur das An- und Abfahren der Wagen beim Gewerbevertivs⸗Hauſe wird 
Folgendes angeordnet: 

1) Die Wagen dürfen nur von oberhalb der Heil. Geiſtgaſſe anfahren und muf⸗ 

ſen, nach dem Nusſteigen der Perſonen, ohne umzuwenden die Straße hin⸗ 
unter und durch eine de: Seitengeſſen abfahren. 

2) Zum Abholen der Herrſchaften bleiben die Wagen oberhalb des Gewerbehau⸗ 
ſes, an der Seite deſſelben, in einer Reihe hinter einander halten, jedoch mit 
Freilaſſaug det Einfahrten in die Scitenga Jen und bequemer Durchgänge zu 
den Häuſern. f 

3) Nach Ende einer Vorſtellung oder Geſellſchaft im Gewerbeverein! Hauſe dür⸗ 
fen die Wagen nicht eher als nach Aufruf einzeln vorfahren. Trifft es ſich, 


1 


— 


1 
7 » 


daß die Herrſchaft alsdann noch nicht am der Treppe des Hauſes angelangt 


ſchließen. 


ſein ſollte, ſo darf der Pr nicht halten bleiben, ſondern er muß umber 
weilt die Straße hinunter a 


fahren und ſich der Wagenreihe auf's Neue ans 


4) In allen Fällen erfolgt die Abfahrt der Wagen, ohne daß dieſelben umwen⸗ 
den dürfen, in der zu 1. vorgeſchriebenen Weiſe. ( 


5. In der Nähe des 


Geſellſchaftshauſes darf, um Beſchädigungen der Fuß gän⸗ 


ger zu verhüten, nur im Schritte gefahren werden. 
6. Die Uebertreter der obigen Vorſchriften haben geſetzliche Ahndung zu gewärti⸗ 


gen. 
Danzig, den 


26. October 1846. 


Koͤniglich Preußiſches Gouvernement und Königlicher Polizei⸗Präſident. 


In Stellv 
v. Sal 


ertretung: v. Clauſewitz. 
pius, 


General⸗Major und Tommandant. 
2. Den unbekannten Gläubigern der am 20. Juli 1843 zu Chworzenau ver 
ſtorbenen verwittweten Kammerherrin Franziska v. Schediin Tza.linska gebernen 
v. Lebiska wird die bevorfiehende Diftribution der Nachlaſſmaſſe im Wege des ad» 
gekürzten Coucurs verfahrens hie mit berannt gemacht. 
Marienwerder, den 27. October 18 46. 2 
Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Getichts. 


Literariſche An ze ngen.“ 


3. Jenny L 
durch welche ſie überall 


berähinten. Lieder⸗Compomſten Lind blad. 


Bei Schuberth & 


ind's Lieblings⸗Compoſitionen, 


das Publikum entzückte, find die ihres Landsmannes, des 


Co. iſt da von eine dollſtändige Ansgebe mit deutſchem und 


ſchwediſchem Texte erſchienen, welche folgenden tefflichen Inhait bietet: 

Heft 1. Des Mädchens Morgenbetrachtungen; Nähe; Ferne; Schornſtein⸗ 
feger; Sommermorgen; Sommerabend; Altes Lied. 2 Rebir, 

Heft 2. Im Thale; Auf dem Berge; Hochzeitsfahrt; Unerwiederte Liebez 
Ewig; Der Sinſame; Lebewohl; Sehnſucht; Alte am Wege. 14 Rihlr. 
heft 3. O, kemm; Der poſtilos; Machts; Dalkulla- Lied; die Mutterlofez 
Der Invalide; Einem Mädchen in's Stammbuch; Romanze; Vergehen; Lied. 1 Ni. 

Die Hefte 4—8. find noch reichhaltiger au teizenden Liedern und auf Beſtel⸗ 


lung zu erhalten. 


Die größte Dewunderung erregte Jenny Lind aber mit den Konzert⸗Etuden, 


welche der Capellm ꝛiſter 
12 Solfeg 


Krebs der großen Sängerin zueignete, unter dem Titel 
gien mit Piano, 2 Hefte a 13 Rrhlt., 


erſchienen und geübten Sängern auf das Angelegentlichſte zu empfehlen find. 


Vorräthig in Dau 


Langgaſſe No. 364. 


zig bei F. A. Weder, Buchs und Muſikalienhandlung, 


— 


= Bu = 


n L. G. Homann's eng. e Jepengaſſe 


Ne. 593, iſt vorräthig: Nu po 
Erbauungs duch 


5 für freie evangeliſche Gemeinen. Ä 92 
Eine Sammlung von fon: und feſträglichen Vorträgen. Ar Band: Neujahr bis 
Tſfingſten. 1 Rihlr. 6 Sgr. f 8 
5. In der) Hallbeigerſchen Verlagshandlung in Stuttgart iſt ſo eben erſchienen 


un fa allen Buchhandlungen, in Danzig bei * Kabus, Langgaſſe 407., 
zu haben: 


Beethoven-Album, 
Gestiftet und beschrieben von 
einem Vereine von Kiünstiern und Kunstfreunden 
aus 
Frankreich, England, Italien, Deutschland, Holland, Schweden, 
- Ungaen und Russland, 1 

Mit Beethoven's Portrait und Facſimile in Stab! geſtochen. Preis: 6 Thin. 

Obſchon die Edition dieſes Albums bereits von der KünflerVerfommiung bei 
der Inaugatation des Beethoven⸗Deukmals in Bonn beſchloſſen warde; um dem 
großen Zudren ein zweites würdiges jedem ſeiner Verehrer zugängliches Denkzeichen 
zu gründen, fo konnte doch die Lerwirklichung des Beſchluffes aus verſchiedenen 
Gründen, wozu auch die angemeſſene Aus ſtcttung gehört, erſt jetzt ſtattfinden. 
6. Für Liebhaber der Angel⸗giſcherei iſſ zur Auſchaffung zu empfehlen 


und iu Danzig bet S. nhuth gangenmarfı No. 432., in Stolpe 
bei Fritſch, in Elbing bei Levin, in Marienwerder bei Baumann, in 
Königsberg bei Gräfe und Unzer, und in allen Buchbandlungen zu ha den: 
Baton von Ehrenkreuz, N 
das Ganze 


der Angelfiſcherei, 
oder: die Angelfiſcherei mit dem glücklichſten Erfolge zu betreiben. — 
1) Von der Laichzeit, — 2) vom Köder, Lockſpeiſen, Witterung, — 
3) Augelgeräthfckaften und Reuſen, — 4) Fiſchweiſen der Englän« 
der, Franzoſen und Schweden, — 5) der Krebsfang auf belufligende 
Weiſe. Preis 171, Sgr. ; 
ie Geheimnisse der Angslfischerei sind hier aufs beste, 
vollständigate vod empfehlungswertheste dargestellt. 
7. Dei F. A. Weder, Lenggaſſe 364., iſt zu haben: 
Bohn, Fr., die Handlangswiſſenſchaft, zur leichten Erleruung 1) der 
Hauolungsgeographie, 2) der Handelsgeſchichte, 3) des kaufmänniſchen Rech⸗ 
neus, 4) der Münz-, Maaß und Gewichtskunde, 5) der Correspondenz, 6) der 
merkantiliſchen Kunſtausdrücke, 7) der einfachen Buchführung, 8) der Kunſt, 
eine ſchöne Handſchrif: zu erleruen. Atze verb. Aufl. 25 ſgi. 
0 


\ 
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n 9. 
& Sonnabend, den 7. d. Mis., General: Berſammlung im Militau- Beten. 
Des Borland. 
R | Dienstag, den 3. November 1846 


- führt das Dampfboot um & Uhr Morgens von Strohdeich statt w 
bisher vom Johaanisthore und legt Abends bei der Rückkehr um 6 Uhr. T, 
Fahrwasser, in Strohdeich an, atptt; wie bisber om dehannisthore. In 

der übrigen Tageszeit leiden die Fahrten bis zum Johannisthore keine Ver- 
Anderung. N 5 

An ananununununaunnnnmdunmuanvunungun 
* 10. Meine Wohnung iſt jetzt altſtädiſchen Grader No 376. neben ern 2% 
x Naſedi. A. Pasdach, > 
* i Mautenmeiſter. * 
KRRERTIHRHIRHHRIEHSINHIDI II SEE SEA 
11. Unteneichneter nimmt Beſtellungen auf kieſerungen von Tor für Herrn 
H Meyer in Kemnade entgegen. Probeziegel w. vorgez. C H. Bulke, Langg. 220. 
12. Ein Gehülfe und ein Lehrling für's Seide und kürze Waaren⸗Geſchaft kon⸗ 
nen ſogleich oder zu Oſtern placirt bei J. H. Beyer. 


3, Strickerinen zn Serumpfe-und.Goden Anden, lets Beſchaſtigung 
Fiſchmarkt No. 1589. bei J. H. Deyer. 

14. 1000 rtl. und 600 nil ſind zur erſten ſichern Hypothere zu beſtätigen. Mi: 
heres unter Litt. 8. im Intelligenz -Comtoir- 

15. Ein wachſamer Hoſhund wird zu kaufen geſucht Hundegaſſe 288. 

16. Das hier zu Haufe gehörige, im hieſigen Hafen liegende Gallias⸗ Schiff, 
Moria genannt, circa 83 Weizen-Laſten groß, welch rg mit gehörigem, wohz unter⸗ 
halte nem Inventario verſchn iſt und in gleich, fahrbarem Zuſtande ſich befindet, fol 
aus freier Hand verkauft werden. Schiff und Inventarium können jeder Zeit in 
Augenſchein genommen werden, weshalb Kaufliedhaber ſich gefälligft an die Unter⸗ 


zeichneten wenden wollen. Ftiedr. Ernſt Kuhr & Co. 
Danzig, den 31. October 1846. 
x 17. Kaliſchmidt, frz. deurſch u d. ftanz. Ler., Hldſezkd., (w. neu) 14 rtl, Gans 


nabich, eee ee ſt. 13 rtl. f. 25 ſar,, Jerterz Naturgeſch. m. col. Kpfın. 

ft 3 ul. f. 25 fgr, Migret, Geſch. d. franz, Rev, m. Kpfen., Hloftzbd. 15 fg. 

itz⸗ und Carikatvren-Magaz., Ppbd. 15 fgr., L Arronge, Erheiter ⸗Pillen, fl. 15 far. 

f. 24 fgr., Bulwers fämmıt. Werke, cpit, eleg. Hibirzbd, (w. neu) 5 rtl., Schillers 

ſämmtl. Werke, 15 Bde. (Bd. 1., 7., 8 fekit) 14 nt, Beckers Erzähl. 4. d. alt. 

Welt, 3 Ode. (w. new) ft, 33 rtl. f. 2 . Seumes Seibftbiographie u. Spazierg. 

a > n. Spracuk, 2 Ode. Hibfrzod. 15 ſgr., egners Frithjofsſage 7 fgr., Nohlwecks 

Birharzmeib. 1842 Hibldebd. 15 far. Zu haben in der Antiquarials- Buchhandlung 
von Theod. Wertling, Heil. Oeiſtgage No, 1000. 

10. 150 Rt. w. af u. 600 Rif, o. 2 Huf. z, Ifen, Hyp, geſucht Franeng- 905. 


1 
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Beim Einpacken beichäftigt, 90 5 ich 
mich noch eines ſo zahlreichen Beſuches 
zu erfreuen, und werde ich, um die mir 
gewordenen Aufträge ausführen zu koͤn⸗ 
I nen, bis Donnerſtag hier verweilen. 
Dieſes zur ergebenen Anzeige fuͤr diejenigen Augen⸗ 
glaͤſerbeduͤrfenden, welche noch meines Rathes be⸗ 
dürfen, oder noch etwaige Abaͤnderung an den von 
mir erhaltenen Sachen wuͤnſchen. 
D. Köhn, Hof-Optitus, 
er Engl. Haus, Zimmer No. 4. 
20 Schrdders Garten im Jaͤſchkenthale. | 
Das zu Sonntag d. 1. Novbr. von mir anndnciste Nahmittagd:Eoncer, wurde 


ich verhindert auszuführen, indem ich an dieſem Tage eine Leichen: und Kicchhof⸗ 
Einweihungs⸗Muſik übernommen, welche erſt gegen 4 Uhr beendigt war. Voigt. 


21. Da die Dampfſchifffahrt zwiſchen Danzig und 
Königsberg für dieſes Jahr aufgehört hat, fo mache ich hiermit eigebenſt bekannt, 
daß Güter nach den billigſien Sätzen zu Lande von mit regelmäßig nach Königs⸗ 
berg und den bis dahin ſiegenden Städten befördert werden. 

Guſt. Wernick, Häker⸗ und Peterſiliengaſſen⸗Ecke am Fiſchmarkt. 
22. Ein gut gesitteter Knabe ordentlicher Eltern findet als Lehrling Auf- 
nahme in der Musikalienhandlung von R. A. Nötzel. 


23. Gung J, an Schleswig-Holstein. Marsch f. Pianot 

3 71% Sgr. ist wieder zu haben in R. A. Nötzels Musikalienhandlung, 

24. Ein Uhrmacher⸗Gehilfe, wir such ohne Werkzeug, fiadet nach vorhergegan⸗ 

gener Anfrage Condition bei N A. Po ſt in Maries werder. 

25. Ein Sand. giebt gründl. Unterr. i. Franzſiſch, Latein, Griech. ꝛc. Hundeg. 301. 

26. Gründlicher Unterricht im Pianofert wird für ein billiges Honorar ertheilt. 

Zu erſtagen in der Fleiſchergaſſe No. 150. zwiſchen 2 und 3 Uhr. 

27. 1000 Rthli. können zur ſichern Hypothek ſogleich begeben werden, und find 

Adreſſen Litt. E. G. im Intelligenz⸗Comtoit dieſerhalb abzugeben. 

28. 2000 Rihlr. werden gegen gute Zinſen bei Beſtellung einer Sicherheit, die 

jährlich 500 Rihtr. Abzahlung gewährt, geſucht. Näheres Hundegaſſe No. 276. 
J ðxL¶ 

29. Ketterhagerg. 111. ſind 2 Stuben mit Meubeln zu verm. u. gl. zu bezieh. 


* 
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30. In dem neuetbauteu nach berliner Art bequem eingerichteten Haufe altſtädt⸗ 
ſchen Graben No. 376. ſind noch einige heerſchaftliche Quartiere entweder zu News 
jahr oder Dfterm rechter Ziehzeit zu vermiethen. 


2. Neugarten 507. it das herrſchaftliche Wohn: 
haus, beſtehend aus 10 Stuben, wodon A zum Heizen, zwei Küchen, gewölbten 
Kelern, Boden, Hoſplatz u. laufend Waſſer n. Eintritt in den Gatten, auch wenn es 
gew. bird Pferdeſtall zu 3 Pferden u. Wagenremiſe, zu Oſtern 1847 echter Ziehzrit 
zu vemiethen. Beſehen kann es werden Vormitzags von 11 bis 2 Uhr. 

32. Brodbintengaffe No. 674. iſt eine freuneliche Hangeſtude mit Meubeln zu 
vermieihen und ſofort zu beziehen. 


33, Der Unterraum des Kornſchnitter⸗Speichers, 
Milchkannengaſſe No. 283., nach der Hopfengaſſe durchgehend, it zu Gerreide⸗Schüͤt⸗ 
tungen oder 3. Lagern v. Wazıenvorärhen bill. z. v. Niberes Gleckenthe: No. 1976. 
ir in e 

31. Dienſtag, den 3. November 1846, Nachmittags am 3 Uhr, wird der Mäk⸗ 
ler A. Momber, in dem Haufe in der Hundegaſſe No. 287., in der Nähe des Kub⸗ 
thots, ducch Ausruf gegen gleich baare Bezahlung, meilibietend verkaufen. 

Ein Sortiment echte Harlemer Blumer zwiebeln, weiches ſo eben mit Capt. 
J. Y. Malder, im Schiff Zanıina Jeſiua, hergebracht iſt. 
35. Mittwoch, den A. November 1816, Vormittags 11 Ubr, werden die Mäk⸗ 


ler Grundtmann und Richter auf Verfügung des Kön gt. Wobhböblichen Commerz⸗ 


und Admitautäfs Collegii im Königl. Sce⸗Packhoſe au den Meiftdierender gegen 
fofortige baate Zahlung verſteuert verraufen: 

‚8 Ballen feinen Jara Coffer No. 76. A 82. und 35. — 

14 s mittl. „8“. à 91. 93. 3 96. 101. 103 107. 110. 

19 +. farbigen ordin. « 115. 116. 118 à 124. 125 à 128. 131. 

132. 135 à 137. 139. 146. 
welche mit dem Schiff Juffer Vmke Capt. J. H. Haberbult von Rotterdam havarirt 
einge kommen fin). 
36. Mittwoch, den 4 November 1348, Vormittags 11 uber, werden die Mäk⸗ 
ler Grundemaun und Richter auf Verfügung des Königl. Wohllsblichen Commerz⸗ 
und Admitalitäts- College im Köniyn Seepackhofe an den Meistbietenden gegen ſo⸗ 
fortige baute Zahlung verſteuert verkaufen: 
Ballen feinen Java-Caffec, No. 3. 3 6., 9., 11. à 15, 13 321,21, 25, 

welche mit dein Schiffe Juffer Diuke, Capt. J. H. Haverdult, vun Rotterdam ha⸗ 
vatirt eingekomwen find. 


Sachen zu verkaufen in Danıig. 
Mobitia ede: kdewegliche Baden. 


„Bedruckte Filzſchuhe für Damen, Hetren und Kinder verkauft zu 
ſeht billigen Preiſu Hermann Matthieſſen. 


a 


f —.— 1 — | 


u. Guter faurerKumft iſt Breitgaſſe 1056., Fau⸗ 
lengaſſen⸗Ecke, wieder zu haben. | EU 
39. Zwei fehlerfreie Wagenrappen, 6 u, 8 Zoll groß, deide 5 Jahre alr, ſte⸗ 
hen zum Verkauf bei E. Stobbe, Zeisgendort dei Dirſchau. \ 

40. Abfälle aus der Schlächtereſ Miederſtadt find täglich von A Uhr Nachm. 
eb käuflich zu haben Holzgaſſe No. 30. 

41. Poggenpfuhl No. 393. eine Treppe h. iſt ein moderner Paletot zu verk. 
42, Ein noch guter eiſerner Ofen ſteht zum Verkauf Hakergaſſe No. 1475. 


43. Kohlengaſſe No. 1029. ſteht ein eiſerner Ofen billig zu verkaufen. 


44. Lampen werden billig lackirt und gereinigt, Hellampen zu Gas umgeändert, 


Fayence u. Glas gekittet deim Klempner Rudahl Heil. Geiſt u. Goldſchmiedeg. Ecke. 
45. Eine neue Sendung meffingner Schiebe lampen ſowie Tifchtampen 


in allen Gattun gen, Leuchter u. Thee breiter in greßer Aus wahl empfeh⸗ 
len zu den billigſteu Preiſen. 


J. B. Oertell & Co. Langgaſſe Ns 533. 
46. Friſche Pommetanzen, Citronen, aſtrachaner Pl. trockne Zuckerſchotenkerne, 
Catharinen- Pflaumen, Cajenne Pfeffer, Curric⸗Powder, Walnu:⸗Ketchup India Soy, 
Anſcbovius⸗Eſſence, engl. Pickels, ächten pariſer Eſtragon⸗Eſſig, alle Sorten beſie 
weiße Tafel⸗Wachslichte, desgleichen Wagen, Nacht', Kirchen, Kinder und Hands 
Laternen Lichte 30 bis 60 aufs ü, weiße Scheibenwachs⸗, Stearin⸗, Palm⸗ und 
engl. Sperma⸗Ceti⸗Lichte, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


47. Wollene und baumwollene, ge ſtrickte und gewebte Herten⸗Unterkleider, 


empfehlt zu billigen Preifen die Leinwand⸗ und wollene Waaren⸗Handlung von 

1 : > Otto Retzlaff. 
48. Zwanzig vorzügtiche Canarienhahne find zu verkaufen Zten Damm 1274. 
49. Ein 2ih. Glasſpind und eine Marktbude nebſt Pian und Kaſten ſteht höchſt 
80 0 Dreitegaffe No. 1166., 1 Teeppe hoch, zu verkaufe n. 


One Bouillon pio Taſſe 13 fgr. und warnte Paſteten ſind taglich friſch 
5 9 fi 


zu haben in der Conditorei Jopengaſſe No. 606. 


6 
51. Die neueſten Mutzen für Herren und Knaben 
in größter Aus waßlz ferner: Mu 


träger zu Auffallend billigen reifen empfielt 
. R. A Berghold, Langenmarkt No. 500, d. Hen. Joſti gegenüber. 
5. Cigars de Napoleon 1a eelles d’Hambourg. et de Brem a 


35 mt pro 1000 St. in „> Kiſten unverpadt 34 it., 100 St. ine Kiſte 12 gt. 
mpfiehit die Cigarren⸗Fabrik von A. M. Freudenthal, Mattenduden No. 260. 


en, Morgenſchuhe mit Pelz gefüttert, für 
Damen und Herren, Schlipſe, Gravatten, Shawle, Hals⸗ und Taſchentücher, Koſen 
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33. 1 agoni Sopha, 1 ag. Schreibepult, 1 mabag. Pfei ter, 1 pol. 
Sean Dr We, ee P ric gt . 1 


. Friſche diesjährige Traudenroſienen, Prinzeß⸗ 
Mandeln, Feigen, Catharinen- und Anthons-Pflau- 


men von ſeht ſchöner Qualität empfingen und empfehlen 
Hoppe & Kraatz, früher Carl E. A. Stoleke. 
55. Ein birk. Sopha, Kleiderſekretair, Fommode, Bectgeſtelle, Tiſche, 
Nähtiſch, Wanduhr und Wirthſchaftsſachen, ſiud Aſchbrücke 
466. 1 Treppe hoch, des Morgens von 10 Uhs ab zu verkaufen. 
N Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 27. dis inel. 29. October 1846. 
I. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 6731 Laſten Getreide iiber 
haupt zu Kauf geftellt worden; davon 3927 Lft. unverkauft u. 52 Lſt. geſpeichert. 
% — NET ES u —— Sa TE aa ——akA—õ . — eu 
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) Berfauft, Laften 7 2484 
SGWewicht, Pfd. 125— 132 
Breis, Rthlr. 150—190 
2) Unverkauft, Laſten 
„Vom Lande: große 
. N. d. Schfft. Sgr. — — iße — | Feine N er 
Thom. paffiıt vom 24. bis inclufive 27. October 1846 u. nach Danzig beilimmtz 
; 5361 Stuck ſichtene Ballen — 1500 Stück ſichtenes Rundholz — 463 Er. 
eichtae Balken — 526 Stück eichene Bohlen — 6 Klaßer Breunbelz — 7 
Kiehnil — 690 Schffl. Nübfaor — 54 Schffl. Leinſaat — 14 Schffl. Hanſſaat — 
55 Rollen Packleiuwand — 135 ., Gm — 111 ., Pottaſche. 
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